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Kantonsratsbeschluss über das Entlastungsprogramm 2013 
 

 

Antrag vom 24. Juni 2013 

 

 

CVP-EVP-Fraktion (Sprecherin: Stadler-Kirchberg) 

 

 

Abschnitt II: 

 

Ziff. 2:  Die Regierung wird eingeladen, in Zusammenarbeit mit den Ge-

meinden die Zuständigkeiten und Kompetenzen von Kanton und 

Gemeinden für den Bereich Denkmalpflege zu entflechten, so dass 

jede Staatsebene nur für die jeweils eigenen Schutzobjekte zustän-

dig ist. Dafür sind nach einheitlichen Kriterien und mit Blick auf den 

Gesamtbestand im Kanton die schützenswerten Objekte (Einzel-

bauten oder Bauteile, Ensembles, Ortsbilder) zu bestimmen und 

diese dann nach ihrer Bedeutung auf die beiden Staatsebenen auf-

zuteilen. Auf dieser Basis setzt sich jede Staatsebene für die ihr zu-

geteilten schützenswerten Objekte ein und trägt auch die entspre-

chenden finanziellen Beiträge. Bei Sakralbauten sind die betreffen-

den Konfessionsteile in die Diskussion über die Aufgabenteilung 

und die Finanzierung einzubeziehen.  

 

 

Begründung: 

 

Ein bedeutender Teil der geschätzten Objekte sind Sakralbauten. 


	%Title%
	Kantonsratsbeschluss über das Entlastungsprogramm 2013


